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Ida gegen ihre Ängste: Norwegische
Serie thematisiert mörderische

Dilemmata
Entdecken Sie die neuesten Streaming-Highlights aus
Berlin: „Ida rettet die Welt“, „Cat&#039;s Eyes“ und

„Foundation“ im Juli 2025.

Berlin, Deutschland - Am 11. Juli startete die mit Spannung
erwartete norwegische Dramedy-Serie Ida rettet die Welt in
Deutschland, die sich mit aktuellen gesellschaftlichen Themen
auseinandersetzt. Die Hauptfigur Ida, verkörpert von Elli Müller
Osborne, zieht für ihr Psychologiestudium nach Oslo. Doch das
neue Leben bringt nicht nur Neues, sondern auch Ängste mit
sich. Ida leidet unter Angststörungen und Paranoia, was sich
verstärkt, als sie Axel (Arthur Hakalahti) trifft, den sie für einen
potenziellen Amokläufer hält. Die Identifikation mit ihm ist ein
innerer Konflikt, da sie sich zwischen dem Wunsch, ihm helfen
zu wollen, und der verständlichen Angst vor ihm entscheiden



muss. Radiobielefeld berichtet, dass die Serie von Rikke
Gregersen inszeniert wurde und für ihre spannende
Auseinandersetzung mit Verantwortung und ethischen
Dilemmata gelobt wird.

Der gesellschaftliche Kontext, in dem die Serie spielt, ist gar
nicht so fern von der Realität. Ein besorgniserregendes
Phänomen sind die sogenannten „Incels“ – unfreiwillig zölibatäre
Männer, die in der Vergangenheit bereits zu gewaltsamen Taten
neigten. Diese Bewegungen gewinnen zunehmend mediale
Aufmerksamkeit, und die Serie thematisiert deren gefährliche
Ideologien. Eine Amokfahrt in Toronto 2018, bei der zehn
Menschen ums Leben kamen, steht exemplarisch für die
Thematik. Fernsehserien.de hebt hervor, dass Idas
Auseinandersetzung mit Axels Internetaktivitäten ihre Psyche
stark beeinflusst und sie vor die Herausforderung stellt, sich
zwischen Verantwortung gegenüber anderen und ihrem eigenen
Selbstschutz zu entscheiden. Diese kritische Thematik regt dazu
an, über das Thema psychische Gesundheit und die
dazugehörige Stigmatisierung nachzudenken.

Medien, Stigmatisierung und das Stigma
psychischer Erkrankungen

In der heutigen Zeit ist die Darstellung psychischer
Erkrankungen in den Medien besonders entscheidend. Die WHO
warnt, dass falsche Darstellungen und Stereotypen über
psychisch Erkrankte zu einer weiteren Stigmatisierung führen
können. So kann die Medienberichterstattung, wie sie auch in 
Ida rettet die Welt thematisiert wird, einen entscheidenden
Einfluss darauf haben, wie die Öffentlichkeit psychische
Gesundheit wahrnimmt. WHO erklärt, dass eine korrekte und
sensible Berichterstattung nicht nur das Verständnis für
psychische Erkrankungen fördern, sondern auch die Hilfesuche
unterstützen kann. Ein sensibler Umgang mit solchen Themen
hilft, Vorurteile abzubauen und den Betroffenen zu ermöglichen,
sich Hilfe zu suchen.

https://www.radiobielefeld.de/nachrichten/lokalnachrichten/detailansicht/berlin-streaming-tipps-der-woche-30.html
https://www.fernsehserien.de/news/ida-rettet-die-welt-norwegischer-dramedy-achtteiler-feiert-deutschlandpremiere
https://www.who.int/europe/de/news-room/feature-stories/item/how-the-media-can-combat-mental-health-stigma-and-discrimination


Diese Diskussion ist in der Gesellschaft drängend. Durch Filme,
Serien und andere Medieninhalte wird die Öffentlichkeit
aufgeklärt, doch dieser Prozess ist komplex und erfordert
ständige Auseinandersetzung. Die Herausforderung liegt im
Finden des richtigen Tons, um sowohl die Schwere der Themen
als auch die Notwendigkeit der Unterstützung zu transportieren.

Weitere Streaming-Tipps und kulturelle
Highlights

Während Ida rettet die Welt das Publikum zum Nachdenken
anregt, sind auch andere Serien dieses Sommers sehenswert. 
Cat’s Eyes auf ZDF, die am 18. Juli startet, erzählt die
Geschichte von Tamara, die nach Paris zurückkehrt, um das
Rätsel um den Tod ihres Vaters zu lösen. Zudem gibt es neue
Folgen der Science-Fiction-Serie Foundation auf Apple TV+, die
Fans mit ihrer packenden Handlung und komplexen Charakteren
begeistert.

Insgesamt zeigt sich, dass sich das Streaming-Angebot nicht nur
durch Kunst und Unterhaltung auszeichnet, sondern auch tiefere
gesellschaftliche Fragen aufwirft und auf die Notwendigkeit
einer verantwortungsvollen Auseinandersetzung mit Themen
wie psychischer Gesundheit hinweist.
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